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Gründerin von Dataskin.art - ein Studio für Datenkunst und Nachhaltigkeitskommunikation 
an der Schnittstelle von Kunst, Wissenschaft und Technologie.

Handelspolitik & Nachhaltigkeit

Klassifikation von politisch & wirtschaftlich relevanten Texten durch große 
Sprachmodelle (ESG, PTAs, Tax Treaties, Verfassungsentscheide, Umweltabkommen, ...)

Netzwerkanalyse, Machine Learning, etc.

Forschung

UNLINEAR (VR Erlebnis der Kreislaufmotivierten Supply Chain)

ICE WIDE SHUT (Hauntologie in der Klimakrise)

CONTAIN (Installation zur Dialogeröffnung der Kreislaufwirtschaft im Bausektor)

Kommunikation/Kunst
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Etikettenproblem Identitätsarbeit und Fokus ein Aspekt der Kreislaufwirtschaft entspringt dem/wird zur Firmen-DNA



Was

Ich überdenke Systeme 
komplett neu.

Ich repariere alles und es 
wird immer besser.

Ich erstelle bessere 
Produkte indem ich diese 

upcycle.

Ich ...

Etikettenproblem Identitätsarbeit und Fokus ein Aspekt der Kreislaufwirtschaft entspringt dem/wird zur Firmen-DNA
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“Kreislaufwirtschaft bedeutet, den wirtschaftlichen Wert 
von Materialien zu erhalten und gleichzeitig ihre 
Umweltauswirkungen zu minimieren.” EU Kommission
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“Kreislaufwirtschaft bedeutet, den wirtschaftlichen Wert 
von Materialien zu erhalten und gleichzeitig ihre 
Umweltauswirkungen zu minimieren.” EU Kommission

“Being less bad is not being good; it's being bad by definition, just less so.”
(McDonough & Braungart, 2002)
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Hohes Konstruktionsniveau

Approach-Sprache

(Tversky & Kahneman, 1981)

(Trope & Liberman, 2010)

(Elliot, 2006)

Promotion Focus

Gain Framing
(Higgins, 1997)
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Loss-Framing / Bedrohungsframing funktioniert 
besser wenn:



Die Zielgruppe das Thema noch nicht als relevant 
wahrnimmt


Es um einmalige, konkrete Entscheidungen geht

Dringlichkeit kommuniziert werden muss

Gain-Framing funktioniert besser wenn:



Die Zielgruppe sich bereits als kompetent und 
handlungsfähig erlebt


Die Handlung freiwillig und selbstbestimmt ist

Es um langfristige Verhaltensänderung geht

Die Zielgruppe wenig Risikobewusstsein hat

Rothman & Salovey (1997)
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Loss-Framing / Bedrohungsframing funktioniert 
besser wenn:



Die Zielgruppe das Thema noch nicht als relevant 
wahrnimmt


Es um einmalige, konkrete Entscheidungen geht

Dringlichkeit kommuniziert werden muss

Abwehrhaltung durch sich schlecht fühlen

Handlungswirksamkeit zeigen

"Jede Minute landet eine Lastwagenladung Textilien 
auf der Deponie — dieses Hemd hier nicht."

"Ab 2027 müssen Sie ESRS E5 berichten — mit diesem 
Produkt sind Sie compliant."

Gain-Framing funktioniert besser wenn:



Die Zielgruppe sich bereits als kompetent und 
handlungsfähig erlebt


Die Handlung freiwillig und selbstbestimmt ist

Es um langfristige Verhaltensänderung geht

Die Zielgruppe wenig Risikobewusstsein hat

Abwehrhaltung durch Misstrauen

Substanz und Belegbarkeit

“Kunden die ihre IT über Dells APEX-Servicemodell 
beziehen statt kaufen, senken ihre Betriebskosten über 

drei Jahre um bis zu 39%. Derselbe Wert, weniger 
Kapital gebunden, Material bleibt im System” Dell APEX 

Rothman & Salovey (1997)
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“Abfall minimieren"

"Gefährliche Substanzen reduzieren"

“Jedes Kilogramm Material das wir zurückführen, geht direkt in die nächste Produktion."

“Sekundäraluminium braucht 95% weniger Energie als Primäraluminium — jede Tonne 
die wir zurückgewinnen, ist eine Tonne die ihren vollen Wert behält."

“Wir wählen jeden Stoff in unserem Prozess so, dass er am Ende sicher in die Natur 
oder zurück in die Produktion kann."

“Materialien die wir heute als biologische Nährstoffe designen, kehren nach ihrer 
Nutzung in die Natur zurück — und nähren was als nächstes wächst."
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Minimierungssprache

redesign
rethink
refuse

reuse
repair

refurbish
remanufacture

repurpose
recycle

recover

zahlt aufs DNA (USP) der Firma ein,

Maximierungssprache



Was kommuniziert in Zukunft

(unser Produkt wird irgendwann recycelt werden)

langweilt,

Minimierungssprache

redesign
rethink
refuse

reuse
repair

refurbish
remanufacture

repurpose
recycle

recover

zahlt aufs DNA (USP) der Firma ein,

Maximierungssprache
kommuniziert im jetzt

(wir denken so, wir designen so, etc.)
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Death by PDF

20-Jahre-Usability-Forschung (Nielsen Norman Group) zeigt: PDFs sind 
„unfit for human consumption“ im Web – schwer zu navigieren, geringe 
Verweildauer. Viele Leser fühlen sich von langen oder dichten PDFs 
überfordert oder eingeschüchtert. Mit PDFs verlieren Unternehmen 
zudem die Möglichkeit zur Interaktivität und zum Sammeln von Analytics.

Der PDF-Friedhof - Installationskonzept von Lisa Lechner
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Messestand im Firmengebäude auf der Webseite
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Status-Quo der Nachhaltigkeitskommunikation

Langweilige Berichte Substanz im SchrankBold Claims ohne Substanz

GreenhushingGreenwashing
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Zahl

Storytelling

Multisensorisch

Substanz und Tiefe Klarheit & Zugänglichkeit
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Storytelling

Emotionale Anker finden

Simon Jockers Polar bears hate us for global warming. Based on a photo by Nikolay Gernet, published under CC BY-SA 4.0



Storytelling

The Star Bottle

https://www.theheinekencompany.com/newsroom/from-linear-to-circular-packaging/
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Kontextualisieren

“Red River College schickte jährlich mehr 
als 850.000 Tim-Hortons-Becher auf die 
Deponie — das entspricht einem 
Becherstapel der höher ist als der Mount 
Everest.”
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UNLINEAR

Projekt gefördert durch Land Tirol



Kreislaufwirtschaft der Plansee Gruppe als VR-Erlebnis 
angetrieben durch Fahrrad



Wie

Multisensorisch



Lisa Lechner


www.dataskin.art


lisa@dataviz.world
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